
29. Mai 2025

Neue Anschnall-Regeln in der Türkei:
Passagiere müssen jetzt zahlen!

Neue Anschnallregeln in der Türkei: Passagiere müssen mit
Bußgeld rechnen. Sicherheitsvorkehrungen und

Reisehinweise für Urlauber.

Türkei - In der Türkei sind die neuen Anschnallregeln für
Flugpassagiere auf ein geteiltes Echo gestoßen. Die türkische
Luftfahrtbehörde SHGM hat kürzlich klare Vorschriften
eingeführt, die das Verhalten von Passagieren während der
Landung regulieren sollen. Laut derwesten.de wird nun
verstärkt darauf geachtet, dass Passagiere sich vor dem
endgültigen Stopp des Flugzeugs nicht von ihren Sitzen
erheben. Dies geschieht im Zuge von immer häufiger
auftretenden Sicherheitsvorfällen, wie z.B. fallenden Koffern und
dem Wackeln des Flugzeugs, die ernsthafte Risiken darstellen
können.

Diese neuen Regelungen sind eine direkte Antwort auf das

https://www.derwesten.de/panorama/vermischtes/urlaub-tuerkei-bussgeld-flugzeug-abschnallen-beruehrt-id301590100.html


ungeduldige Aufstehen vieler Passagiere, trotz wiederholter
Durchsagen des Kabinenpersonals. Passagiere, die sich nicht an
die Anschnallregeln halten, werden als „vorschriftswidrig
reisende Passagiere“ klassifiziert und müssen mit einem
Bußgeld rechnen. Die genaue Höhe des Bußgeldes bleibt bislang
unbekannt, wird jedoch als hoch eingeschätzt, was weitere
Diskussionen unter den Reisenden anregt.

Reaktionen auf die neuen Regeln

Das Kabinenpersonal wurde speziell geschult, um die neuen
Vorschriften durchzusetzen und Verstöße klar zu rügen. Turkish
Airlines hat die neuen Regeln bereits in den Bordalltag
integriert, und die Passagiere reagieren gemischt auf diese
Maßnahmen. Einige zeigen Unmut über die strengen Vorgaben
und wünschen sich, dass die Behörden sich um wichtigere
Themen kümmern. Andere hingegen unterstützen die Regelung
und erachten sie als notwendig für die eigene Sicherheit.

Nostalgische Rückblicke auf frühere Gepflogenheiten, wie etwa
das Klatschen nach der Landung, sind ebenfalls zu vernehmen.
Während die einen die neuen Vorschriften als übertrieben
empfinden, sehen andere in ihnen eine wichtige
Schutzmaßnahme.

Sicherheitslage in der Türkei

Neben den neuen Anschnallregeln gibt es auch größere
Sicherheitsbedenken, wie das Auswärtige Amt warnt.
Reisewarnungen gelten für die Grenzgebiete zu Irak und Syrien,
insbesondere in den Provinzen Şanlıurfa, Mardin, Sırnak und
Hakkâri. Politische Proteste in Städten wie Ankara, Istanbul und
Izmir können zu Verkehrsstörungen führen, und es besteht die
Gefahr von willkürlichen Festnahmen sowie
Einreiseverweigerungen für deutsche Staatsangehörige. Deshalb
empfiehlt es sich, aktuelle Nachrichten zu verfolgen und
vorsorglich Reisehinweise zu beachten.



Die medizinische Versorgung in Großstädten ist in der Regel gut,
während in ländlichen Gebieten oft Mängel bestehen. Für
Reisende gibt es bezüglich Impfungen keine speziellen
Vorgaben, allerdings werden Standardimpfungen empfohlen.
Autofahrten nach Einbruch der Dunkelheit sollten als riskant
angesehen werden, wobei deutsche Führerscheine in der Türkei
anerkannt sind.

Insgesamt zeigt sich, dass die neuen Vorschriften nicht nur den
Sicherheitsaspekt ansprechen, sondern auch die
Herausforderungen verdeutlichen, denen Reisende in der
aktuellen Lage gegenüberstehen. Die Regelungen können als
Teil umfassenderer Bemühungen gesehen werden, die
Sicherheit an Bord von Flugzeugen in der Türkei zu erhöhen und
gleichzeitig die Passagiere über potenzielle Gefahren zu
informieren. Mehr dazu erfahren Sie auch bei eine-reise.de.
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